
   mit Bremgarten
  und Feldkirch

Hartheim
am Rhein
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Auch dieses Jahr wird wieder das alljährliche Freundschaftsfest in Fessenheim stattfi nden. Als Nachbar- und Partnergemeinde sind 
wir alle recht herzlich eingeladen, mit unseren französischen Freunden das „Fête de l’Amitié“ zu feiern. In diesem Sinne: Rendez-vous 
à Fessenheim!

Das Fest bietet ein umfangreiches 
Programm und es ist sicherlich für 
jeden Geschmack etwas mit dabei:

Freitag, 31. Mai 2024:
Freundschaftslauf von Fessenheim 
nach Hartheim

Samstag, 01. Juni 2024
17.00 Uhr: Lauf für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren
18.30 Uhr: Animation und Spiel 
mit "Dany K. Productions"
19.30 Uhr: Rock-Konzert 
mit der Gruppe "New Breath"
20.00 Uhr: Antillischer Ball 
mit "Alizé" im Salle des Fêtes
22.00 Uhr: Rockkonzert mit 
"Dr. Boost" 

Sonntag, 02. Juni 2024
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Kir-
che mit dem Kirchenchor 
"Chorale Sainte-Cécile"
12.00 Uhr: Essen und Konzert mit 
"The Musical JoyBand" im Salle des 
Fêtes
14.00 Uhr: Verschiedene Einlagen 
und Auff ührungen (Hip Hop, afrika-
nische und thaitische Tänze)
17.00 Uhr: Tanz mit der Band "Melo-
dy Boy’s" im Salle des Fêtes
20.00 Uhr: Rock-Konzert mit der 
Gruppe "Jackinside"

Für die Kinder über das ganze 
Wochenende hinweg:
• viele Fahrgeschäfte und 

Attraktionen
• großer Hüpfparcours 

"Ludik Air Park"
• Angeln mit 

"Les Amis de Mühlbach"
• verschiedene Spiele aus Holz

Fest der Freundschaft 2024 in Fessenheim vom 31. Mai bis 02. Juni 2024
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Freundschaftslauf und Kids-Run am 31.05.2024
• 18.00 Uhr - Bambini-Lauf (1 bis 5 Jahre) - 1 Runde mit ca. 450m
• 18.15 Uhr - Kids-Lauf (6 bis 10 Jahre) - 2 Runden mit ca. 950m
• 18.30 Uhr - Teenie-Lauf (11 bis 14 Jahre) - 4 Runden mit ca. 1.950m
Alle Läufe des Kids-Run starten auf dem Sportplatz in Hartheim. 

• 18.45 Uhr - Nordic Walking 8,8 km - ab La Ruche (Gründerzentrum Fessenheim)
• 19.00 Uhr - 6,3 km Lauf - ab Hardtbrücke Hartheim-Fessenheim
• 19.30 Uhr - 10,2 km Lauf - ab La Ruche (Gründerzentrum Fessenheim) 
Weitere Infos unter www.hartheim.de oder direkt unter www.svh-b.com

Besondere Geburtstagsjubilare in unserer Gemeinde
Neben den vielen Jubilarsbesu-
chen in den vergangenen Wo-
chen standen auch zwei ganz 
besondere Jubiläen auf dem Plan 
von Bürgermeister Stefan Oster-
maier.

85. Geburtstag von Rolf Imm
Am 29. April 2024 konnte unser 
Ehrenbürger Rolf Imm seinen 85. 
Geburtstag feiern. D'r Salmen-
wirt lud am 30. April 2024 seine 
Freunde, Bekannte und seine "Sil-
berköpfe" in seine zweite Heimat 
(natürlich den Salmen) ein, um 
zusammen mit diesen und BM 
Ostermaier auf diesen besonde-
ren Geburtstag anzustoßen. Wir 
gratulieren unserem Ehrenbürger 
nochmals recht herzlich und hof-
fen, dass er noch lange für den 
Salmen und unsere Gemeinde 
Wirken kann.

100. Geburtstag von Maria 
Bauer
Einen ganz besonderen Geburts-
tag konnte Frau Maria Bauer mit 
ihrem 100. Geburtstag am Mon-
tag den 13. Mai 2024 feiern. Auch 
wenn Frau Bauer, seit kurzer Zeit 
in der Theresienklinik in Bad Kro-
zingen untergebracht ist, ließen 
es BM Ostermaier und Ortsvor-
steherin Antoinette Faller es sich 
nicht nehmen, der rüstigen Jubi-
larin, zu diesem einmaligen Ge-
burtstag zu gratulieren. Wir wün-
schen Frau Bauer, alles erdenklich 
Gute und hoff en, dass Sie sich in 
ihrem neuen Wohnort, weiterhin 
genauso wohlfühlt wie Sie sich 
über etliche Jahrzehnte in ihrer 
Heimat Feldkirch wohlgefühlt hat.
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Rathaus am Montag, den  
10. Juni 2024 geschlossen
Am Sonntag, den 09. Juni 2024 finden in ganz Baden-Württemberg 
die Wahlen zum Europäischen Parlament und die Kommunalwah-
len statt. In Hartheim am Rhein mit den Ortsteilen Bremgarten und 
Feldkirch sind die Mitglieder des Gemeinde- und Ortschaftsrates, 
des Kreistags sowie des Europaparlaments zu wählen. Da sehr viele 
Vorarbeiten zu leisten sind, kann der Dienstbetrieb im Rathaus am 
Freitag, den 07. Juni 2024 nur eingeschränkt angeboten werden. 
Auch die Auszählung der Stimmen bei der Kommunalwahl muss 
sorgfältig und gewissenhaft erfolgen und erfordert aufgrund des 
Wahlverfahrens, viel Zeit. Deshalb ist das Rathaus am Montag, den 
10. Juni 2024 ganztägig für den Publikumsverkehr geschlossen.
 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis, dass die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung, sowie die vielen eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer an diesem Tag mit dem Auszäh-
len der Stimmen und der Ermittlung der Wahlergebnisse befasst sind.
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Vollsperrung der Straßen „Mittleres Gässle“ 
und „Kirchstraße“ aufgrund der Arbeiten am 
Glasfasernetz
Noch gegen Ende dieser Woche wird die Firma Menner im Auftrag 
der Stiegeler Internet GmbH mit den Arbeiten an den Glasfaseran-
schlüssen im Mittleren Gässle und im Anschluss in der Kirchstraße 
beginnen. Die Arbeiten in der Kirchstraße umfassen den Bereich 
zwischen der Einmündung Mittleres Gässle und der Zufahrt auf die 
Feldkircher Straße.
Die beiden Straßen müssen hierfür in Teilabschnitten für den Kraft-
verkehr voll gesperrt werden. Eine fußläufige Begehung ist jedoch 
möglich, und auch das Anfahren der Grundstücke ist mittels Stahl-
platten für die betroffenen Anlieger nahezu jederzeit gegeben.
Weitere Informationen erhalten die Anlieger von der ausführenden 
Tiefbaufirma selbst mittels Einwurfschreiben.
 
Wir bitten um Beachtung.

Apotheken-Plan vom  
23.05. bis 30.05.2024

23.05.2024

Bad-Apotheke im Parcelsushaus,

Bad Krozingen

24.05.2024

Batzenberg-Apotheke, Schallstadt

Fridolin-Apotheke, Neuenburg

25.05.2024
Schwarzwald-Apotheke, Tulpenbaumallee,
Bad Krozingen
Blauen-Apotheke, Schliengen

26.05.2024
Zollmatten-Apotheke, Heitersheim 
 
27.05.2024
Malteser-Apotheke, Heitersheim
Fohmann´sche-Apotheke, Schliengen

28.05.2024

Hebel-Apotheke, Müllheim

Schneckental-Apotheke, Pfaffenweiler

29.05.2024

Katharina-Barbara-Apotheke, Sulzburg

Die Rhein-Apotheke, Neuenburg

 

30.05.2024

Rats-Apotheke, Bad Krozingen

 AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

Wichtige Information zur Kommunalwahl 
am 09. Juni 2024 für den Ortsteil Feldkirch
Das Wahllokal in Feldkirch ist ab diesem Jahr wieder in der 
Ortsverwaltung Feldkirch, Dorfstr. 11, untergebracht. 
Wir bitten um Beachtung!
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Information zur Europawahl
Wahlbefragung durch die Firma Infratest dimap am Wahlsonn-
tag, 09. Juni 2024 in Hartheim am Rhein, Wahlbezirk Hart-
heim-West 02
 
Die ARD berichtet am Wahlsonntag ausführlich über die Europawahl 
am 09. Juni 2024. Die dortige Berichterstattung baut wesentlich 
auf der Prognose, den Hochrechnungen sowie einer differenzier-
ten Analyse auf, welche von den Wahlforschern der Firma Infratest 
dimap, mit Sitz in Berlin, erstellt werden.
 
Eine wesentliche Grundlage hierfür bildet die repräsentative Wäh-
lerbefragung am Wahltag. Hierzu wurden repräsentative Wahlbe-
zirke ausgewählt, in denen die Korrespondenten der Firma Infratest 
dimap eingesetzt werden. Die Auswahl der Wahlbezirke basiert auf 
einem komplexem Verfahren, dessen Ziel es ist, sowohl das alte als 
auch das aktuelle Wahlergebnis exakt wieder zu spiegeln.
 
Seitens der Firma Infratest dimap wurde in unserer Gemeinde der 
Wahlbezirk Hartheim-West 02 ausgewählt.
 
Im Rahmen der Wahltagsbefragung werden die Wählerinnen und 
Wähler von den anwesenden Korrespondenten nach Verlassen des 
Wahllokals angesprochen und gebeten, einen kurzen Fragebogen 
auszufüllen. Der ausgefüllte Fragebogen wird dann in einen bereit-
stehenden Pappkarton eingeworfen. Die Befragung der Wähler 
zur Wahl ist freiwillig und erfolgt anonym. Erfahrungsgemäß 
nimmt ein Großteil der Wählerinnen und Wähler an der Befragung 
teil.
 
Alle Wählerinnen und Wähler werden auf dem Fragebogen nach 
ihrer Wahlentscheidung, sowie nach Alter, Geschlecht und dem 
wahlentscheidenden Thema gefragt. Stündlich melden die dort 
anwesenden Korrespondenten die Ergebnisse der Befragung tele-
fonisch an die Datenzentrale. Auf Basis dieser Befragungen entsteht 
die Prognose, die um 18.00 Uhr auf der ARD präsentiert wird. Dar-
über hinaus sind die Daten der Wahltagsbefragung Basis für eine 
Reihe weiterer Analysen des Wahlergebnisses (z.B. Wahlverhalten in 
Altersgruppen)
 
Nach Schließung der Wahllokale melden die Korrespondenten 
schnellstmöglich die Anzahl der Wähler, die dort von den Wahlvor-
ständen gezählt und bekannt gegeben werden. Auch diese Daten 
fließen direkt in die Hochrechnung ein.
 
Die Gemeinde Hartheim am Rhein möchte ausdrücklich darauf hin-
weisen, dass die Teilnahme an dieser durch die Firma Infratest dimap 
durchgeführten Wahltagsbefragung freiwillig erfolgt und der Wahlbe-
zirk Hartheim-West 02 zufällig ausgewählt wurde.
 
Ihre Gemeindeverwaltung
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UNSERE JUBILARE
Herzliche Glückwünsche
Wir gratulieren sehr herzlich am
• 25.05. zum 85. Geburtstag von Peter Falk aus Hartheim
sowie allen nicht genannten Jubilaren und wünschen alles Gute, 
beste Gesundheit und Wohlergehen

FUNDSACHEN
Folgende Fundsachen wurden im Fundbüro der Gemeinde Hart-
heim am Rhein abgegeben:
• diverse Schlüssel
• diverse Schlüsselbunde
• Jacke, schwarz

Wenn Sie etwas verloren oder gefunden haben, setzen Sie sich bitte 
mit Frau Günther, Tel.: 07633/9105-18, guenther@hartheim.de, in 
Verbindung.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Fundgegenstände gem. 
§ 973 BGB lediglich 6 Monate bei der Gemeinde verwahrt werden. 

ABFALLTERMINE
Nächste Leerungen
Biotonne 27.05.2024
Papiertonne 27.05.2024 (Hartheim)
Papiertonne 28.05.2024 (Bremgarten, Feldkirch)
 
 

RENTENVERSICHERUNG
Sprechstunden der

Rentenberatung im Rathaus
Die Sprechstunden finden jeweils am 1. Mittwoch im Monat bei Frau 
Schmidt im Erdgeschoss Zimmer 5 des Rathauses statt. Bitte beach-
ten Sie, dass eine Rentenberatung nur nach telefonischer Termin-
vereinbarung im Sekretariat Tel: 07633/9105-0 möglich ist.

Aufgrund der hohen Nachfrage liegt die momentane Wartezeit 
für einen Termin bei ca. 5 - 6 Monaten.

Zum Sprechtag bringen Sie bitte alle Versicherungsunterlagen der 
Deutschen Rentenversicherung, Personalausweis, Steuer-Identifika-
tionsnummer, Bankverbindung (IBAN + BIC) und den Krankenkas-
senausweis mit.

 AMTLICHE NACHRICHTEN

Stadt/Gemeinde 

Hartheim am Rhein 
Landkreis 

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl –, 
der Wahl des Gemeinderats, des Ortschaftsrats und der Wahl des Kreistags am 09.06.2024 

1. Am 09.06.2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und 
gleichzeitig finden in der Gemeinde Hartheim am Rhein die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, Wahl des 
Ortschaftsrats, Wahl des Kreistags - statt. 

2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

3. Die Gemeinde ist in folgende 4 Wahlbezirke eingeteilt: 
Wahlbezirk 
Nummer 

Bezeichnung/Abgrenzung des Wahlbezirks Bezeichnung/Lage des Wahlraums 
(Straße, Hausnr., Zimmer-Nr.) 

001-01 001-01 Hartheim-Ost Schulstraße 9, Alemannenschule, 
Hartheim, Musiksaal 1 

001-02 001-02 Hartheim-West Schulstraße 9, Alemannenschule, 
Hartheim, Musiksaal 2 

002-03 002-03 Feldkirch Dorfstraße 11, Ortsverwaltung Feldkirch 

003-04 003-04 Bremgarten Weingarten 21, Kindergarten Bremgarten, 
Foyer Erdgeschoss  

 
 
In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis spätestens 19.05.2024 zugestellt worden ist, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses der Europawahl sowie der Kommunalwahlen am 
09.06.2024 um 15.00 Uhr, sowie am darauffolgenden Montag, 10.06.2024, ab 08.30 Uhr im Rathaus Hartheim am Rhein, 
Feldkircher Str. 17, 79258 Hartheim am Rhein zusammen. 

4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen  
ist. 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen Iden-
titätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

Die Wahlbenachrichtigung soll bei den Wahlen abgegeben werden. 
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 LANDRATSAMT BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD

Verschenkmarkt RAZ Breisgau
Nach dem Erfolg im letzten Jahr beim Tag 
der offenen Tür der TREA Breisgau, ver-
anstaltet die Abfallwirtschaft Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald, kurz ALB, auch 
dieses Jahr wieder einen Verschenkmarkt. 

Dieser findet am Samstag, den 25. Mai, zwischen 14:00 Uhr 
und 15:00 Uhr beim RAZ Breisgau, Ehrenkirchener Straße 3, in 
Eschbach statt. Hier besteht die Gelegenheit, den ein oder anderen 
schönen oder nützlichen Artikel zu ergattern. Mit dem Verschenk-
markt bietet die ALB eine tolle Möglichkeit der Abfallvermeidung 
und motiviert so zu einem ressourcenschonenden Umgang mit un-
serer Umwelt.
 
Kostenlos angeboten werden beispielsweise Kleinmöbel, Spielwa-
ren, Fahrräder, Dreiräder, Roller, DVDs, CDs, Dekoartikel, Bücher, Ge-
schirr, Sportartikel, Gartengeräte und sonstige Werkzeuge. 

Die angebotenen Gegenstände hat das RAZ-Personal während den 
regulären Öffnungszeiten gesammelt. Gut erhaltene Gegenstände 
sollen damit eine zweite Chance erhalten.
 
Alternativ können natürlich weiterhin ganzjährig Gegenstände über 
den Verschenk- und Tauschmarkt auf der Homepage der Abfallwirt-
schaft online angeboten werden:
https://breisgau.verschenkmarkt.info/

 VOLKSHOCHSCHULE SÜDLICHER BREISGAU

Dozenten gesucht

Die vhs Südlicher Breisgau sucht Dozenten für den Fachbe-

reich Sprachen in den folgenden Fächern:

 

Spanisch, Italienisch, Französisch

Interesse? Einfach in der Geschäftsstelle melden: 07633 / 

92650 oder auf unserer Homepage den Kursvorschlagsbo-

gen ausfüllen www.vhs-bad-krozingen.de
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 KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT
Bad Krozingen - Hartheim

GOTTESDIENSTE
Donnerstag, 23. Mai
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Rosenkranz
St. Peter u. Paul, Hartheim
18:30 Uhr  Eucharistiefeier (AE) Kollekte für die Sanierung der Orgel
 
Freitag, 24. Mai
St. Stephan, Bremgarten
18:30 Uhr  Rosenkranz
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr  Rosenkranz und Gebet um geistliche Berufe
 
Samstag, 25. Mai
Kollekte für den Katholikentag
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr   Rosenkranz
St. Peter u. Paul, Hartheim
11:00 Uhr Tauffeier (GD) des Kindes Luca Adlkirchner
 
Sonntag, 26. Mai, Dreifaltigkeitssonntag
Kollekte für den Katholikentag
St. Stephan, Bremgarten
18:30 Uhr Maiandacht
St. Martin, Feldkirch
09:00 Uhr  Eucharistiefeier (GE)
18:30 Uhr  Maiandacht
St. Peter u. Paul, Hartheim
18:30 Uhr   Maiandacht in der Marienkapelle gestaltet vom Ge-
meindeteam
 
Montag, 27. Mai
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Rosenkranz
St. Peter u. Paul, Hartheim
18:30 Uhr Rosenkranz in der Marienkapelle im Grünle
 
Dienstag, 28. Mai
St. Stephan, Bremgarten
18:30 Uhr Rosenkranz
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr  Eucharistiefeier (GD)
  Wir beten für Frieda und Georg Hauß u. Angehörige / Pfr. 

Heinrich Kling, Eltern und Geschwister (JTSt)
 
Mittwoch, 29. Mai
St. Stephan, Bremgarten
18:30 Uhr Eucharistiefeier (GE)
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Rosenkranz
St. Peter u. Paul, Hartheim
18:30 Uhr Rosenkranz in der Marienkapelle im Grünle
 
Donnerstag, 30. Mai, Fronleichnam
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Rosenkranz
St. Peter u. Paul, Hartheim
09:30 Uhr  Eucharistiefeier anschl. Fronleichnamsprozession (PG) 

mitgest. vom Kirchenchor, Prozessionsstrecke ist Kirch-
straße-Gemeindehaus-Schwarzwaldstraße-Schulstra-
ße-Vogesenstraße-Blumengasse-Kirchstraße-Kirchplatz

  1. Station am Gemeindehaus - gestaltet von den Erst-
kommunionkindern aus Hartheim und Feldkirch

  2. Station auf dem Kirchplatz - gestaltet von den Minist-
rantinnen und Ministranten aus Hartheim und Feldkirch

Freitag, 31. Mai
St. Stephan, Bremgarten
18:30 Uhr Rosenkranz
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Rosenkranz und Gebet um geistliche Berufe
 
Samstag, 01. Juni
St. Martin, Feldkirch
13:00 Uhr Tauffeier (GD) des Kindes Vivienne Grathwohl
 
Sonntag, 02. Juni, 9. Sonntag im Jahreskreis
St. Stephan, Bremgarten
09:00 Uhr Eucharistiefeier (GE)
12:00 Uhr Tauffeier (GE) des Kindes Nico Hauß
18:30 Uhr Rosenkranz
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Rosenkranz anschl. Friedensgebet
St. Peter u. Paul, Hartheim
10:30 Uhr Eucharistiefeier (GE)
18:30 Uhr Rosenkranz anschl. Friedensgebet
 
Sakrament der Taufe
Die Vorbereitung auf die Taufe geschieht in zwei Schritten:
Zunächst besuchen Sie die Taufvorbereitung; danach erfolgt das 
persönliche Gespräch mit dem Taufspender.
Die nächsten Taufseminare finden samstags von 10:00 - 12:30 Uhr 
im Albaneum Bad Krozingen (Joseph-Vomstein-Str. 6) statt:
• 22. Juni
• 10. August
• 12. Oktober
 
Nähere Informationen erhalten Sie in den Büros der Seelsorgeeinheit.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung der Taufe (im Pfarrbüro) die Ge-
burtsurkunde des Täuflings mit.
Sakrament der Buße
Beichtgelegenheit
• freitags 17:30 Uhr   St. Alban Bad Krozingen
 
Redaktionsschluss 
für den nächsten Gottesdienstanzeiger vom 22.06.2024 bis 21.07.2024
Montag, 10.06.2024
Alle weiteren Informationen in unserem Pfarrbrief und unter 
www.kath-bk-ha.de
 
KONTAKTDATEN
Pastorale Mitarbeiter
Dekan Gerhard Disch (GD) 07633/908949-0
 g.disch@kath-bk-ha.de
Koop. Ghislain Eklou (GE) 07633/9232944
 g.eklou@kath-bk-ha.de
Koop. Andreas Eisler (AE) 07633/9409548
 pfarrer@andreas-eisler.de
Gem.Ref.in Ulrike Dondrup (DU) 07633/908949-17
 u.dondrup@kath-bk-ha.de
Past.Ref.in Christina Betz (CB) 07633/908949-19
 c.betz@kath-bk-ha.de
Past.Ref. Bernhard Huber (BH) 07633/92310-40
 b.huber@kath-dbn.de
Jugendarbeit Hannah Reinbold (HR)  07633/908949-18
 h.reinbold@kath-bk-ha.de
 
Sekretariat der Seelsorgeeinheit Bad Krozingen-Hartheim:
Email: sekretariat@kath-bk-ha.de Homepage: www.kath-bk-ha.de
 
Büro Hartheim
Kirchstr. 1, 79258 Hartheim, Telefon 07633/94 88 40
Öffnungszeiten:
Montag 16:00 – 17:00 Uhr
 
Büro Bad Krozingen
Basler Str. 26, 79189 Bad Krozingen, Telefon 07633 / 908949-0
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag 16:00 – 17:00 Uhr
Freitag 09:00 – 11:00 Uhr
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EVANG. KIRCHENGEMEINDE
Hartheim, Feldkirch, Bremgarten

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag 26.05.2024
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen (Pfarrer Bösenecker)
 
Sonntag 02.06.2024
10.00 Uhr  Gottesdienst in Hartheim (Pfarrer Bösenecker)
 
Sonntag 09.06.2024
10.00 Uhr  Gottesdienst in Mengen – mit Taufen (Pfarrer Bösenecker)
 
Krabbelgruppe Hartheim
für Kleinkinder bis etwa 3 Jahren und Bezugsperson
Mittwochs, 9:30 – 11 Uhr im Martin-Luther-Haus (Hausener Straße 
22 in Hartheim)!
... gemeinsam spielen, Spaß haben, austauschen, ...
Ansprechpartnerin: Mara Hollenweger Tel. 0176/83585474
 
Bücherzimmer
Das Bücherzimmer im Pfarrhaus in Mengen hat jeden Freitag von 
15.00-18.00 Uhr geöffnet!
Kommen Sie und nehmen Sie Bücher mit, vollkommen kostenlos 
und unverbindlich!
Gerne können Sie noch einen Kaffee und Kuchen dazu genießen.
Oder bringen Sie uns gut erhaltene Bücher mit, welche wir dann 
weitergeben können.
Das Bücherzimmer-Team freut sich auf zahlreichen Besuch!
 
Pfarramtssekretariat
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
 
Evangelische Kirchengemeinde Mengen-Hartheim
Hauptstraße 42, 79227 Schallstadt-Mengen
Tel.  07664/2476 Fax. 07664/2521
https://ekbh.de/gemeinden/mengen-hartheim
mengen@kbz.ekiba.de
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr
Pfarrer Jobst Bösenecker

 INTERESSANTES UND WISSENSWERTES

Kostenfreie Weiterbildung im U3-Bereich  
an der Merian-Schule
Beginnend im September bietet die Merian-Schule erneut die 
berufsbegleitende Weiterbildung an.
Mit der erfolgreich eingerichteten „Zusatzqualifikation für Kinder 
unter drei Jahren in Tageseinrichtungen (BFQ-E – U3)“ will die Me-
rian-Schule den steigenden beruflichen Anforderungen in diesem 
Bereich Rechnung tragen. Sie richtet sich an pädagogische Fach-
kräfte, wie beispielsweise Erzieherinnen und Erzieher oder Kind-
heitspädagogen, aber auch an Personen, die sich im Sinne des §7 
KiTaG qualifizieren wollen.
Viele Träger erkennen diese Weiterbildung als Fortbildung zur Fa-
cherzieherin oder zum Facherzieher im U-3 Bereich an.
Die Elementarpädagogik befindet sich in einer Phase der ständi-
gen Weiterentwicklung. Erzieherinnen und Erzieher sind täglich vor 
neue berufliche Herausforderungen gestellt. Die kostenfreie Weiter-
bildung im Rahmen der Berufsfachschule für Zusatzqualifikationen 
schließt eine Lücke in diesem Bereich.
Die Ausbildung dauert berufsbegleitend zwei Jahre. Sie umfasst ca. 
400 Unterrichtsstunden, mittwochabends von 17.15 Uhr bis 21.15 
Uhr in Teilzeitform. Die Merian-Schule freut sich über Ihre schriftli-
che Bewerbung an das Sekretariat. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.merian-schule.de oder direkt bei Ansprechpartnerin 
Frau Schröter unter schroeter@merian-schule.de.

BUNDESAGENTUR FÜR ARBEIT FREIBURG
Reif fürs Museum?
Am Donnerstag, 23. Mai, informiert Lars Petersen über Einstiegs-
wege, Tätigkeitsfelder und Weiterbildungsangebote im vielfältigen 
Berufsfeld Museum. Die Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im 
Kollegiengebäude I (Hörsaal 1009) der Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg und endet voraussichtlich um 19:45 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Lars Petersen ist Kurator der Ausstellung Altes Ägypten am Badi-
sches Landesmuseum Karlsruhe. Sein Vortrag ist Teil der Veran-
staltungsreihe „Von der Uni in den Beruf“, die in Kooperation von 
Agentur für Arbeit Freiburg und dem Service Center Studium der 
Albert-Ludwigs-Universität für Studierende und Hochschulabsol-
venten organisiert wird.

"Abi 2024 – was dann?“
Berufs- und Studienberatung 
Am Dienstag, 4. Juni, von 9:00 bis 12:00 Uhr, sowie am Donnerstag, 
6. Juni, und Dienstag, 13. Juni, jeweils von 13:30 bis 16:00 Uhr, bietet 
die Berufs- und Studienberatung der Agentur für Arbeit Freiburg, 
Lehener Straße 77, zusätzliche Beratungstermine an. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Ratsuchenden melden sich an den 
Aktionstagen am Empfang im Berufsinformationszentrum. Die Ein-
zelberatungen sind kostenfrei. 
Die zusätzlichen Beratungstermine richten sich an Schülerinnen und 
Schüler, die gerade das Abitur oder die Fachhochschulreife abschlie-
ßen und noch Fragen zu den Möglichkeiten nach dem Schulabschluss 
haben oder noch nicht wissen, wie es für sie weitergeht. Die Themen 
reichen dabei von Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten und 
deren Zugänge, bis hin zu den Überbrückungsmöglichkeiten.

Soziales Unternehmertum
Soziale Wirkung als Geschäftsmodell - am Donnerstag, 6. Juni, 
geben Felix Endrejat und Lukas Oettle eine Einführung in das So-
ziale Unternehmertum. Die Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im 
Kollegiengebäude I (Hörsaal 1009) der Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg und endet voraussichtlich um 19:45 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Referenten geben eine kurze Einführung ins Sozialunterneh-
mertum. Darüber hinaus wird die Grünhof e. V. als Anlaufstelle für 
Gründungsinteressierte und ein Startup, das mit Unterstützung der 
Grünhof e. V. den Gründungsprozess durchlaufen hat, vorgestellt. 
So bietet die beneFit e. V. einen barrierearmen Zugang zu Sport und 
Bewegung mit dem Ziel, Menschen in prekären Lebenslagen die 
vielfältigen Wirkungen von Sport auf physischer, psychischer und 
sozialer Ebene erlebbar zu machen. 
Felix Endrejat ist Programm-Manager Caring Communities und 
Gründungsberater, Social Innovation Lab im Grünhof e.V. – Verein 
für gesellschaftliche Innovation. Lukas Oettle ist geschäftsführen-
der Vorstand des Startup beneFit e.V. 
Die Veranstaltung ist Teil der Vortragsreihe „Von der Uni in den 
Beruf“, die in Kooperation von Agentur für Arbeit Freiburg und dem 
Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Universität für Studie-
rende und Hochschulabsolventen organisiert wird.

DER GEMEINDETAG INFORMIERT
Kommunen am Limit – Anspruch und Wirklichkeit in 
Einklang bringen
Stuttgart. Die Kommunen stehen mit dem Rücken zur Wand, 
Handlungsspielräume gibt es so gut wie nicht mehr. Ein zuneh-
mend akuter Mangel an qualifiziertem Personal und knappe 
Kassen führen zu einer Diskrepanz zwischen zugesagter Auf-
gabenerfüllung und der tatsächlichen Umsetzung vor Ort. 
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Die kommunalen Strukturen geraten dadurch immer mehr 
unter Druck. Um die aktuellen Herausforderungen bewältigen 
zu können und Perspektiven für die Zukunft zu haben, brau-
chen die Kommunen verlässliche und erfüllbare Rahmenbedin-
gungen für die vielen drängenden Themen und zugleich Finan-
zierungszusagen, die nachhaltige Handlungssicherheit geben.
Mit eindringlichen Appellen wandten sich die drei Kommunalen 
Landesverbände, Städtetag, Gemeindetag und Landkreistag Ba-
den-Württemberg, jetzt an die Landes- und auch an die Bundespo-
litik. Die Kommunen müssten handlungsfähig bleiben. „Wir wollen, 
dass unsere Kommunen weiterhin lebenswert, stark und funktio-
nal für alle bleiben – Bund und Land müssen dafür eine belastbare 
Grundlage schaffen.“
Den Städten, Gemeinden und Landkreisen wurden in den vergan-
genen Jahren immer neue Aufgaben übertragen, bestehende Auf-
gaben wurden erheblich ausgeweitet – eine sachgerechte Finan-
zierung blieb allerdings aus. Die Folge: Immer mehr Kommunen 
können keine ausgeglichenen Haushalte vorlegen.
 
Mobilität 
„Dieser Zustand ist alarmierend und gefährdet langfristig die effek-
tive Erfüllung unserer Aufgaben, und damit auch das Wohlergehen 
unserer Bürgerinnen und Bürger. Sie spüren es jetzt schon an vielen 
Stellen – und das wird mehr werden, wenn wir das Ruder nicht her-
umreißen,“ so Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup, Präsident des 
Städtetages. „Wenn das Land eine Verdopplung der Fahrgastzahlen 
im ÖPNV bis zum Jahr 2030 anstrebt, muss es dafür auch den Rah-
men setzen. Der Bund hat mit seinem Deutschlandticket für eine 
Vergünstigung bei den Fahrpreisen gesorgt. Was dabei im wahrs-
ten Sinne des Wortes auf der Strecke geblieben ist, ist der dringend 
notwendige Ausbau der Infrastruktur. In unseren Städten drängen 
sich immer mehr Fahrgäste in den Bussen und Bahnen – die Kapazi-
täten sind erschöpft. Das Land selbst hat im Koalitionsvertrag eine 
Mobilitätsgarantie angekündigt, die für ein flächendeckend gutes 
ÖPNV-Angebot im Lande sorgen soll. Allerdings droht die Umsetz-
barkeit schon jetzt an fehlenden Mitteln wie auch am fehlenden 
Personal zu scheitern. Selbst wenn man Abstriche macht von den 
hohen Standards des Koalitionsvertrags, wird die Mobilitätsgarantie 
rund 180 Millionen Euro jährlich kosten – die das Land nicht bereit 
ist aufzubringen.“

Wärmeplanung und Wärmenetze
Beim kommunalen Klimaschutz sehe man das gleiche Prinzip, so 
Mentrup weiter: „Der Umbau der Wärmeversorgung steht weit 
oben auf der klimapolitischen Agenda – auch in den Kommunen. 
Die Großen Kreisstädte und Stadtkreise in Baden-Württemberg 
waren verpflichtet, eine Wärmeplanung zu erstellen, mit dem Ziel 
einer klimaneutralen Wärmeversorgung ab 2040. Mit gesetzlichen 
Vorgaben und Plänen ist es aber nicht getan – jetzt muss an zahl-
reichen Stellschrauben gedreht werden, um die Rahmenbedingun-
gen für den Ausbau der erneuerbaren Wärme in den Kommunen 
zu verbessern. Ein entscheidender Aspekt ist die Finanzierung des 
kommunalen Wärmenetzbaus: Die Kommunen werden ihre zusätz-
lichen Investitionen in den Klimaschutz nicht aus Rücklagen oder 
laufenden Einnahmen decken können - wir reden hier von hohen 
zweistelligen Milliardenbeträgen in den kommenden Jahren. In 
jedem Fall muss nun endlich das Land wieder in eine Förderung 
energieeffizienter Wärmenetze einsteigen. Parallel muss auch der 
Bund seine Förderungen massiv ausweiten. Zusätzlich brauchen die 
Kommunen durch Erleichterungen bei der Kreditaufnahme einen 
größeren Handlungsspielraum vor Ort. Wir wollen aktiv mitgestal-
ten – aber das geht nicht mit gebundenen Händen.“

Fluchtmigration
Landkreistagspräsident Joachim Walter betont: „Vier von fünf Land-
kreisen konnten ihre Haushalte für 2024 nur noch dadurch retten, 
dass sie ihre letzten Rücklagen zusammengeklaubt haben. Sie ste-
hen jetzt quasi nackt da. Dies ist erschreckend. Wenn nun noch die 
überfälligen Erstattungsleistungen des Bundes und des Landes für 
den Sozial-, Klinik- und Geflüchtetenbereich ausbleiben, wird es die 
Kreishaushalte zerreißen.“

„So sind allein in den Jahren 2022 und 2023 rund 250.000 Menschen 
nach Baden-Württemberg geflüchtet“, unterstreicht Walter: „Diese 
Menschen müssen von den Kommunen untergebracht und versorgt 
werden. Für das laufende Jahr 2024 ist für die kommunale Ebene von 
ungedeckten Kosten in Höhe von 1,2 Milliarden Euro auszugehen. Wäh-
rend andere Bundesländer bereits reagiert haben und ihre Kommunen 
zusätzlich unterstützen, hat Baden-Württemberg seinen Landkreisen, 
Städten und Gemeinden bislang noch nicht unter die Arme gegriffen.“

Kliniken
Walter hebt hervor: „Geradezu dramatisch ist die Situation im Kli-
nikbereich. In diesem Jahr werden die hiesigen Krankenhäuser De-
fizite von 900 Millionen Euro anhäufen. Hier trägt zwar zweifellos 
der Bund die Hauptverantwortung. Allerdings kommt auch das 
Land seiner Rechtspflicht nur unzureichend nach, die Investitionen 
in Kliniken zu finanzieren. So müsste die Investitionsförderung um 
350 Millionen Euro erhöht werden. Insbesondere die für moderne 
Geräte und die Digitalisierung so wichtige Pauschalförderung muss 
um 100 Millionen Euro angehoben werden.
Was es jetzt in jedem Fall ganz schnell braucht, ist ein mit 300 Millionen 
Euro dotiertes Nothilfeprogramm des Landes für die Kliniken. Andern-
falls sehen wir eine deutliche Gefahr für die Patientenversorgung. Das 
Land hat den Kreisen den Sicherstellungsauftrag für die Krankenhäuser 
übertragen. Es liegt daher auf der Hand, dass das Land in der gegen-
wärtigen Notsituation nun auch finanziell einspringen muss.“

Schulische Inklusion
„Auch im Bereich der Teilhabe von Menschen mit Behinderungen 
öffnet sich die Schere zwischen zunehmender Aufgabenlast und un-
zureichender Finanzierung immer weiter. So zeigt sich beispielsweise 
das System Schule immer weniger in der Lage, Kindern und Jugendli-
chen mit besonderen Bedarfen gerecht zu werden. Infolgedessen ex-
plodiert die Zahl der externen Schulbegleitungen, die von den Krei-
sen als Lückenbüßern bereitgestellt werden müssen. Die Kosten von 
über 140 Millionen Euro jährlich belasten die Kreise massiv“, so Walter. 
„Gerade weil sich die Landkreise für einen funktionierenden Sozial-
staat verantwortlich fühlen, müssen auch hier Anspruch und Wirk-
lichkeit endlich wieder zusammengeführt werden. Dies muss Politik 
leisten. Das ist ihr Auftrag,“ stellt Landkreistagspräsident Walter klar.

Bildung und Betreuung
Für den Gemeindetag Baden-Württemberg erklärt Präsident Steffen 
Jäger: „Schulen und Kitas zählen aus Sicht der Kommunen zu den 
wichtigsten öffentlichen Aufgaben. Schon heute geben die Städte, 
Gemeinden und Landkreise deutlich mehr als 5 Milliarden Euro in 
den Betrieb der Kitas und rund 3 Milliarden Euro in die Finanzierung 
der Schulträgerschaft. Damit fließt jeder fünfte kommunale Euro in 
Bildung und Betreuung. Und nun stehen weitere, bisher nicht aus-
finanzierte Aufgaben, wie der Ganztagsrechtsanspruch, die Digi-
talisierung der Schulen, das Sprachförderkonzept und der weitere 
Kita-Ausbau im Raum, von denen jeder für sich schon eine hohe 
dreistellige Millionensumme an Kosten auslösen wird. Hinzu kommt 
eine massive Überzeichnung des Ganztagsinvestitionsprogramms 
und die angekündigte schnelle Rückkehr zu G9, mit der Folge, dass 
es eine Milliardensumme und sehr viel Zeit brauchen wird, um die 
dafür erforderlichen Räume zu errichten. Und das alles in einer Zeit, 
in der die Kommunalhaushalte ohnehin schon in einer bedenklichen 
Schieflage sind und der Personalmangel jeden Tag größer wird.
Wir müssen uns alle bewusst machen: die Grundrechenarten las-
sen sich nicht per Gesetzesbeschluss überwinden. Alles was im Bil-
dungsbereich zugesagt wird, muss auf eine belastbare und nach-
haltig gesicherte Ressourcenplanung gestützt werden. Es muss 
deshalb klar beantwortet sein, woher das Personal und das Geld 
kommen werden, um die formulierten Ziele zu erreichen. Wer Bil-
dung stärken will, der wird um eine Konsolidierung der staatlichen 
Aufgaben insgesamt nicht umhinkommen.“
 
Investitionsrückstände (implizite Schulden) und zukunftsge-
richtete Ausrichtung der Infrastruktur
Im Hinblick auf die bestehende Infrastruktur verweist der Gemein-
detagspräsident auf das KfW-Kommunalpanel 2023: „Bundesweit 
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besteht ein Investitionsrückstand bei der kommunalen Infrastruktur 
in Höhe von rund 165 Milliarden Euro. Heruntergebrochen auf Ba-
den-Württemberg bedeutet dies einen Investitionsbedarf von rund 
22 Milliarden Euro allein für die Bestandinfrastruktur. Es führt daher 
kein Weg vorbei: Politik muss auf allen politischen Ebenen den Mut 
zur Priorisierung entwickeln. Jeder Euro lässt sich nur einmal aus-
geben, jede Fachkraft nur einmal einsetzen. Unser Gesamtstaat 
hat die Grenze seiner Leistbarkeit erreicht, das merken mittlerweile 
auch die Menschen. Deshalb muss offen und ehrlich benannt wer-
den, was nicht mehr geleistet werden kann. Ein stetiges Mehren von 
staatlichen Rechtsansprüchen und Leistungszusagen verbunden 
mit dem Subtext ‚die Kommunen werden es dann schon richten‘ 
muss vorbei sein. Staatliche Leistungszusagen und verfügbare Res-
sourcen müssen wieder zueinanderfinden, das stärkt auch das Ver-
trauen in die staatliche Handlungsfähigkeit“, so Jäger.
 
Die Präsidenten der drei Kommunalen Landesverbände sind sich 
einig: Auf den Kommunen könnten nicht immer weitere Aufgaben 
abgeladen werden, deshalb müsse die Landesregierung jetzt ihre 
Verantwortung wahrnehmen und geeignete Schritte gehen, um die 
Kommunen zu stärken und ihre Handlungsfähigkeit zu sichern.

DIE DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG INFORMIERT
Starke Vertretung für Rentenversicherte
Selbstverwaltung gestaltet für 4,3 Millionen Versicherte die 
Rahmenbedingungen mit
Ehrenamtliche Vertreterinnen und Vertreter setzen sich in den Gre-
mien der Sozialversicherung direkt für die Interessen der Versicher-
ten und Rentenbeziehenden sowie Arbeitgebenden ein. Daran er-
innert die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) anlässlich des Tages der Selbstverwaltung am 18. Mai.  

DRV BW größter Regionalträger Deutschlands
Die DRV BW ist für rund 4,3 Millionen Versicherte und knapp 1,5 
Millionen Rentnerinnen und Rentner zuständig und somit Deutsch-
lands größter Regionalträger unter den Rentenversicherungen. Die 
Vertreterversammlung der DRV BW, auch das Parlament des Renten-
versicherungsträgers genannt, stellt jährlich den Haushalt auf und 
entscheidet somit, wie die Gelder der Beitragszahlenden verwendet 
werden. Die DRV BW verfügt 2024 über einen Haushalt in Höhe von 
rund 27,7 Milliarden Euro.

Besonderes Augenmerkt auf Präventions- und Rehabilitations-
leistungen
Besonders auf die Ausgestaltung von Präventions- und Rehabilitati-
onsleistungen hat die Selbstverwaltung großen Einfluss. Zudem er-
bringt das Gremium Leistungen, von denen Beitragszahlende und 
Rentenbeziehende direkt profitieren: Mehr als 120 ehrenamtliche 
Versichertenberatende „in der Nachbarschaft“ beraten für die DRV 
BW zu allen Fragen rund um die Rentenversicherung und unterstüt-
zen Ratsuchende vor allem beim Ausfüllen von Anträgen. In Wider-
spruchsausschüssen überprüfen zudem gewählte Vertreterinnen 
und Vertreter der Versicherten und der Arbeitgebenden bei Bedarf 
Entscheidungen der Verwaltung in Einzelfällen.
Alle sechs Jahre können Beitragszahlende und Rentenbeziehende 
bei den Sozialwahlen bestimmen, wer ihre Interessen im Parlament 
der Rentenversicherung vertritt. „Die Selbstverwaltung in der ge-
setzlichen Rentenversicherung ist Ausdruck gelebter Demokratie. 
Sie setzt ein Zeichen für Solidarität in einer Zeit, in der gesellschaft-
licher Zusammenhalt schwindet und bedeutet aktive Mitgestaltung 
für die Versichertengemeinschaft“, sagt Uwe Hildebrandt, Vorsit-
zender der DRV BW-Vertreterversammlung.
 
Solar- und Windenergie raumverträglich ausbauen
Regionalverband Südlicher Oberrhein beschließt Regional-
plan-Entwürfe für Solarenergie und Windenergie 
Die Mitglieder der Verbandsversammlung des Regionalverbands 

Südlicher Oberrhein haben am Donnerstag, 16. Mai 2024 die Re-
gionalplan-Entwürfe für die Solarenergie und die Windenergie 
beschlossen. Damit können die Beteiligungsverfahren zu diesen 
Teilfortschreibungen des Regionalplans zeitnah eingeleitet werden.
 
Bundes- und Landesregierung haben in den letzten drei Jahren 
zahlreiche gesetzliche Neuerungen zum Ausbau der Erneuerbaren 
Energien auf den Weg gebracht und Änderungen im Naturschutz-, 
Planungs- und Baurecht vorgenommen. Die Regionalverbände sind 
demnach aufgefordert, (erneut) Gebiete für die Windenergienut-
zung und (erstmals) Gebiete für Freiflächen-Photovoltaikanlagen 
festzulegen. Diese Gebietsfestlegungen bilden zugleich den Kern 
der jetzt beschlossenen Planentwürfe. Identifiziert wurden von der 
Verbandsverwaltung regionsweit, d. h. zwischen Achern im Norden 
und Auggen im Süden, 114 Gebiete für die Nutzung der Solarener-
gie (insgesamt ca. 1.500 Hektar, rund 0,4 % der Regionsfläche) und 
183 Gebiete für die Nutzung der Windenergie (insgesamt ca. 12.300 
Hektar, rund 3,0 % der Regionsfläche). Damit können die bundes- 
und landesgesetzlichen Vorgaben − mindestens 0,2 % für die Freif-
lächen-Photovoltaik und mindestens 1,8 % für die Windenergie – er-
füllt werden. Dem Beschluss im Kurhaus Bad Krozingen gingen seit 
Ende November 2022 umfangreiche Arbeiten und Abstimmungen 
voraus. Die Abgrenzung der Gebiete basiert auf einer Vielzahl an 
Eignungs-, Ausschluss und Abwägungskriterien, so dass die Gebiete 
einerseits wirtschaftlich und technisch geeignet sowie andererseits 
konfliktarm in Bezug auf Mensch und Umwelt sind.
 
Im Rahmen der zeitnah beginnenden Beteiligungsverfahren wer-
den Fachbehörden, Naturschutzvereinigungen, Gemeinden und 
weitere Träger öffentlicher Belange, aber auch die Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit haben, Stellung zu den Planentwürfen zu 
nehmen. Hierzu wird eine gesonderte öffentliche Bekanntmachung 
des Regionalverbands erfolgen. Der Regionalverband wird die Anre-
gungen prüfen und abwägen. Verbandsdirektor Wolfgang Brucker: 
„Es ist vor allem bei der Gebietskulisse für die Windenergie davon 
auszugehen, dass diese sich nach Abwägung der im Beteiligungs-
verfahren eingehenden Stellungnahmen noch weiter konsolidieren 
wird. Nach Vorliegen aller Stellungnahmen wird sachgerecht abzu-
wägen sein, welche Gebiete des Planentwurfs beispielsweise aus 
Gründen des Landschaftsbilds und zur Vermeidung einer Überlas-
tung anzupassen oder gar zu streichen sind.“
Der Verbandsvorsitzende, Otto Neideck, dankte der Verwaltung 
für die Erstellung der sehr umfangreichen Planunterlagen – nicht 
ohne dabei auf die äußerst herausfordernden Rahmenbedingun-
gen hinzuweisen: „Zu Beginn des Planungsprozesses versprach 
man uns einen ‚stabilen Planungskorridor‘. Tatsächlich haben wir 
von Bundes- sowie auf Landesebene einen äußerst dynamischen 
Rechtsrahmen und teilweise unbeständige fachliche Einschätzun-
gen erleben dürfen.“ Weiterhin seien noch Gesetzentwürfe in der 
parlamentarischen Beratung, die bis auf den Regionalplan durch-
schlagen könnten, und Vorgaben des Landes nicht abschließend 
geklärt. Der ambitionierte landesgesetzliche Zeitplan sieht vor, dass 
die Satzungsbeschlüsse der beiden Teilfortschreibungen bis zum 
30. September 2025 gefasst werden.

 SONSTIGE MITTEILUNGEN

Tauschring Münstertal-Staufen
Die Menschen vom Tauschring freuen sich auf neue Mitglieder und 
IHRE Talente.

geldlos - nachhaltig - umweltfreundlich - sozial - für alle.
 
Mehr auf www.tauschring-muenstertal-staufen.de
oder persönlich: Elisabeth Renkl 07636 78 78 32 und 
Günther Winterhalder 07633 50 87 1

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
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ANNAHMESCHLUSS FÜR DAS NÄCHSTE GEMEINDEBLATT
MONTAG, 24.5.2024, 6 UHR

Zu spät eingereichte Beiträge werden nicht verö� entlicht!

GEMEINDEVERWALTUNG
Öff nungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 -12.00 Uhr
 Di. 14.00 -18.30 Uhr
Fax-Nr.                                                          9105-33

-  Bürgermeister, Vorzimmer: 
-  Frau Tiefmann 9105-0
-  Frau Knobel 9105-11
-  Hauptamt: Herr Wirbel 9105-13
-  Ordnungsamt: Herr Waldmann 9105-12
-  Sekretariat Hauptamt:
 Frau López Dominguez  9105-34

Bauamt: Herr Linsenmeier 9105-14
- Bauamt Sekretariat: Frau Link    9105-29
-  Techn. Bereich: Herr Gassert 9105-21
-  Einwohnermeldeamt: Frau Hein/Frau Laible 9105-15
- Standesamt: Frau Günther 9105-18
-  Grundbucheinsichtstelle: Frau Marquart 9105-24
- Rechnungsamt: Frau Hofert 9105-20 
- Gemeindekasse: Frau Ritzenthaler  9105-23 
- Rechnungsamt/Steueramt: Frau Hanke  9105-22 
- Steuerveranlagung: Frau Hein 9105-16
- Kommunale Gebührenabrechnung: 

Frau Schüler 9105-17
E-Mail: gemeinde@hartheim.de
Internet: www.hartheim.de

Bauhof: 101173
Bauhofl eitung: Bastian Weigl  
Wasserversorgung Björn Ade:  0171/125 1317
Notrufnummer:  0151/65474145

Forstverwaltung Hartheim
Revierleiter Torsten Stark 0761/21875126 
Email: torsten.stark@lkbh.de 

Ortsverwaltung Feldkirch
Ortsvorsteherin Antoinette Faller 07633/13537
Öff nungszeiten: 
Di, 16-18:30 Uhr und Fr, 9-12 Uhr
E-Mail: ortsverwaltung-feldkirch@hartheim.de 

Ortsverwaltung Bremgarten
Ortsvorsteher Daniel Kopf 07633/3618
Öff nungszeiten: Di, 16.00 - 18.00 Uhr
Mi: nur nach Terminvereinbarung von 17 Uhr - 18:30 Uhr
E-Mail: ortsverwaltung-bremgarten@hartheim.de

ALEMANNENSCHULE HARTHEIM
Sekretariat, Angela Zipfel:  07633/9105-50 
Krankmeldungen:    07633/9105-67 
Fax:    07633/9105-55 
http://www.alemannenschule-hartheim.de 
sekretariat@alemannenschule-hartheim.de

Betreuung an der Schule
Lern & Spiel-Gruppe / Kernzeitbetreuung: 91 05-64

Schulsozialarbeit, Nora Stenger 07633/9105-68
E-Mail: schulsozialarbeit@hartheim.de

GEMEINDEBÜCHEREI IN DER 
ALEMANNENSCHULE

Öff nungszeiten: 07633/9105-60
Dienstag   17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch   09.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag   17.00 bis 18.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 12.00 Uhr
In den Schulferien geschlossen!

KINDERGÄRTEN
Klötzle Hartheim, Leitung: Anita Zorn  150080
St. Martin, Feldkirch, Leitung: Gudrun Köhler  12321
Bremgarten, Leitung: Helene Baidin  8090111
Rheinwald-Trolle, Leitung: Denise Ade-Leihs
naturkindergarten-rheinwaldtrolle@hartheim.de

KINDER- & JUGENDBÜRO/JUGENDHAUS
Emanuel Klöckner, Jugendreferent 07633/150081
Am Mühlebach 16 Mobil: 0151/50500309
E-Mail: jugendbuero@jugend-hartheim.de
Öff nungszeiten: Di. + Do. 15:00 - 19:00 Uhr
Fr. 15:00 - 18:00 & 20:00 - 22:00 Uhr

FEUERWEHR
Notruf 112
Feuerwehr Hartheim, Tobias Zehr  07633/150483
Abt. Hartheim, Dennis Ritzenthaler 07633/9204104
Abt. Feldkirch, Philipp Graff elder  01525 6180857
Abt. Bremgarten, Michael Schlageter  0175/4176120

POLIZEI
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Bad Krozingen in der Zeit von 
07.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr 07633/93824-0
Fax-Nr.: 07633/93824-29

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
116 117

ZAHNÄRZTLICHE NOTRUFNUMMER
0180 3 222 555-40

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST 
0761-72266 

UNFALLRETTUNGSDIENSTE UND
KRANKENTRANSPORTE

Krankentransporte  0761/19222 
Vergiftungs-Info-Zentrale  0761/19240

DEUTSCHES ROTES KREUZ
- Ortsverband Hartheim -
Bereitschaftsleiter Marc Summer,  
E-Mail: drk_hartheim@icloud.com 0163/8859046

HELFERKREIS
Hartheim - Feldkirch - Bremgarten
Leitung:
Antoinette Faller, Feldkirch  07633/15591
Spendenkonto: 
Kath. Kirchengmeinde Bad Krozingen-Hartheim 
IBAN: DE76 6806 1505 0000 1098 60 - 
Kennwort: Helferkreis Hartheim

SOZIALES
Beratungsstelle Für Eltern,Kinder, Jugendliche
 0761/2187-2411

Blinden- und Sehbehindertenverein Südb. e.V.
Wölfl instr. 13, 79104 Freiburg 0761/36122
Fax: 0761/36123 • info@bsvsb.org • www.bsvsb.org

Caritasverband für den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald e.V.
Am Alamannenfeld 14, 79189 Bad Krozingen 
Menü-Service „Essen auf Rädern“  07633/8404 

Einsatzleitung der Dorfhelferinnenstation
Karin Birk 07664-4058069
Karin.birk@familienwerk-soelden.de 0176-17612624
HOSPIZGRUPPE SÜDLICHER BREISGAU
Informationen erhalten Sie unter  0160/96842020

Pfl egestützpunkt Bad Krozingen
Grabenstr. 2, pfl egestuetzpunkt@lkbh.de
Unabhängige, individuelle und kostenfreie Beratungen 
im Vor- und Umfeld von Pfl ege 0761-2187/2972 
 2973 / 2971 / 2974

Psychosoziale Beratungs-und Behandlungsstelle
für Alkohol- und Drogenprobleme
des Badischen Landesverbandes
für Prävention und Rehabilitation e.V.  0761/156309-0
und Fax  0761/156309-99
E-mail: psb-freiburg@blv-suchthilfe.de

Sozialdienst kath. Frauen e.V.
www.skf-staufen-badkrozingen.de
Familien-/ Lebensberatung/ Schwangerenberatung
Lammplatz 3, Bad Krozingen  07633/8069093
E-Mail l.hans@skf-staufen.de

Sozialstation Südlicher Breisgau e.V.
Am Alamannenfeld 14, Bad Krozingen 07633/12219
Ambulanter Pfl egedienst Hauswirtschaftliche Versorgung
Vermittlung von Familienpfl egerinnen & Dorfhelferinnen
Abrechung mit allen Kranken- und Pfl egekassen

ABFALLBERATUNG
Öff nungszeiten Recyclinghof & Grünschnittannahme
Mittwoch (Winterzeit)      16-17 Uhr
Mittwoch (Sommerzeit)   16-18 Uhr
Samstag                                 10-12 Uhr
Abfallberatung, ALB 0761/2187-9707

SPERRHOTLINE
Personalausweis: 0180/1-33-33-33
Kredit- EC-Karten 116116

STÖRUNGSSTELLE
Energieversorgung badenova AG & Co. KG
Stördienst Gasversorgung    0800 2 767 767
Kundenservice    0800 2 83 84 85

Strom
Naturenergie netze GmbH 07623/ 92-1800
Fax 07623/ 92-511809
Störungsnummer: Tel. 07623/ 92-1818
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Amtliche Bekanntmachungen der
Gemeindeverwaltung Hartheim am Rhein
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SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

24 612 Lokal-Regional-Genial Münstertal, Sulzburg, Staufen, Ballrechten-Dottingen 04.06.24

24 617 Lokal-Regional-Genial Hartheim, Heitersheim, Eschbach, Bad Krozingen 04.06.24

24 636 Lokal-Regional-Genial Umkirch, Gottenheim, Bötzingen, Eichstetten, March 04.06.24

24 676 Lokal-Regional-Genial Badenweiler, Auggen, Schliengen, Neuenburg, Müllheim 04.06.24

26 618 Bei uns sind Sie richtig! Eichstetten, Gottenheim, Waltershofen, Sasbach, Vogtsburg, Ihringen, Bötzingen, Merdingen, Bahlingen 18.06.24

26 621 Bei uns sind Sie richtig! Kirchzarten, Oberried, Kappel, Stegen, Buchenbach, Ebnet 18.06.24

28 667 Die Adresse vor Ort! Freiamt, Malterdingen, Kenzingen, Riegel 02.07.24

28 671 Die Adresse vor Ort! Wyhl, Weisweil, Rheinhausen, Herbolzheim 02.07.24

28 673 Die Adresse vor Ort! Reute, Vörstetten, Hochdorf, March 02.07.24

29 646 Bauen & Wohnen Bad Krozingen, Staufen, Ehrenkirchen, Bollschweil 09.07.24
*Anzeigenschluss bis 12 Uhr

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

PRIMO-VERLAGSBÜRO RAPPENECKER  
Im Quellengrund 5   |   79238 Ehrenkirchen
Telefon: 07633 9333650   |   E-Mail: primo@verlagsbuero-rappenecker.de

Garage in Hartheim oder Feldkirch  
zum Mieten gesucht 

Tel.: 0170 291 69 89

Landwirtschaftliches Grundstück
Suche ein landwirtschaftliches Grundstück zum Kaufen. 
E-Mail: grundstueck2024@gmx.de

3-Zimmer-Wohnung in 79379 Müllheim, Werderstr. 49 a 
zu vermieten. Mietbeginn: 01.07.2024 / Energieausweis liegt 
vor. ca. 112 qm, große Terrasse.   

 KM  € 1.300,-- 
NK – Vorauszahlung €  260,--

Warmmiete  € 1.560,-- 
Stellplatz kann angemietet werden  €  40,-- 
Kaution  € 2.000,--

Hausverwaltung Haak ,  
Stockacker 21 in 79252 Stegen,  
Tel.: 07661 – 1211

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
WEISSER KIRSCHTOMATEN-SPARGEL: 
Spargel zu zwei Dritteln schälen (von oben zum 
Stangenende hin). Die holzigen Enden großzügig 
abschneiden. Jeden Spargel schräg  in vier Teile 
schneiden. In zwei Pfannen Butterschmalz erhitzen. 
Je die Hälfte der Spargelteile (Halbieren gilt auch für 
die anderen Zutaten) zusammen mit Puderzucker ca. 
4 bis 5 Min. braten. Frühlingszwiebeln kurz mitbraten 
und zuletzt erst folgen die Kirschtomaten. Nun die 
Butter unterrühren. Abschließend abschmecken mit 
Salz, Pfeffer und Cayennepfeffer.

PARMESAN-DRESSING: 
Sardellenfi lets kurz unter fl ießendem, sehr lauwar-
mem Wasser abbrausen. Dann fein hacken, Knob-
lauch ebenso. Parmesan, Knoblauch und Sardellen 
mit der Créme fraîche, dem Joghurt und der Milch 
verrühren. Etwas salzen und pfeffern. Zum Schluss 
kommt noch 1 Spritzer Zitronensaft zur Abrundung 
hinzu, alles gut verrühren und abschmecken (ggf. 
nachwürzen, aber Vorsicht: die Sardellenfi lets sind 
schon salzig!).

EIER-CARPACCIO: 
Eier schälen und in dünne Scheiben schneiden, auf 
einer Platte verteilen. Salzen, pfeffern.
4. AVOCADO-DIP: Avocados halbieren, den Stein 
herauslösen. Die Avocado-Hälften mit Tabasco, 
Honig, Zitronensaft und dem Frischkäse mit dem 
Stabmixer pürieren. Mit Salz und Pfeffer abschme-
cken und in 4 Glastellerchen verteilen, zum Carpac-
cio stellen.

RICOTTAWAFFELN: 
Ricottakäse in einer großen Schüssel glattrühren, die 
Milch dazu gießen und zu einer Creme verrühren. 
Das Mehl unter ständigem Rühren hinzufügen und 
zu einem dickfl üssigen Tropfteig verarbeiten (ggf. Je 
nach Konsistenz etwas Mehl oder Milch hinzufügen). 
Zum Schluss das Backpulver sowie etwas Salz unter-
rühren. Abschmecken. Das Waffeleisen einschalten 
und nach Hersteller-Anleitung die Waffeln backen.

Tipps & Tricks
Spargel sollten beim Kauf gerade und 

knackig sein, geschlossene Köpfe haben. 

Helle, saftige Schnittstellen sind weitere 

Qualitätsmerkmale. Frischer Spargel verströmt 

zudem ein angenehmes Duftaroma. Parmesankäse 

lässt sich z. B. durch Grana Padano ersetzen. Eine 

preisgünstigere Alternative ist Gouda-Käse. In 

der veganen Küche nimmt man statt Parmesan 

gemahlene Pinienkerne oder Mandeln. Den 

Avocadokern in Pulverform zum Müsli 

geben oder rösten und als Salat-Top-

ping nehmen.

21
20

24

KIRSCHTOMATEN-SPARGEL AUS DER PFANNE 

AN PARMESANDRESSING MIT EIER-CARPACCIO, 

AVOCADO-DIP UND RICOTTAWAFFELN 

ZUTATEN 
FÜR JEWEILS 4 PORTIONEN
WEISSER KIRSCH-
TOMATEN-SPARGEL
1600 g Weißer Spargel
4 EL Butterschmalz
2 EL Puderzucker
200 g Frühlingszwiebeln
200 g Kirschtomaten, 
gehäutet, geviertelt
40 g Butter
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle
2 Prisen Cayennepfeffer

PARMESAN-DRESSING
3 Sardellenfi lets in Öl 
eingelegt
1 Knoblauchzehe, geschält
60 g Parmesan, fein ge-
rieben
100 g Créme fraîche
150 g Joghurt (3 - 3,5%)
150 ml Milch
Salz, Pfeffer
1 Spritzer Zitronensaft

EIER-CARPACCIO
6 hartgekochte Eier
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle

AVOCADO-DIP
3 Avocado, geschält
grüne Tabasco-Sauce
3 TL Honig
50 ml frischer Zitronen-
saft
60 g Frischkäse natur 
(fettarm)
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle

RICOTTAWAFFELN
450 g frischer Ricottakäse
50 – 60 ml Milch
100 g Mehl
½ Päckchen Backpulver
Salz
AUSSERDEM: 
Elektr. Waffeleisen



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



WICHTIGE 
INFORMATION

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund von Fronleichnahm, 30. Mai 2024 ändert  
sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag     
Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag   
Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch   
Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige 
für KW 22 spätestens am Freitag, 24. Mai 2024 im 
Verlag eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 22 Fronleichnahm 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 22 
erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher!

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
» Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 


